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Bestellung einer Serviceeinrichtung 

 

An: SWEG Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH 
Rheinstraße 8 
77933 Lahr 
Tel.: 07821 2702-0 
Fax: 07821 2702-45 
E-Mail: serviceeinrichtung@sweg.de  

  

Bestellendes 
Unternehmen: 

      

Name:       

Telefon:       

Fax:       

E-Mail:       

  

Abweichende 
Rechnungsanschrift: 

      

 
 

Eingangs- und Bearbeitungsvermerke SWEG: 
 Nachweis Unternehmensgenehmigung oder Sicherheitsbescheinigung 

 Versicherungsnachweise (Umwelthaftpflicht-, Haftpflichtversicherung) 

 Inbetriebnahmegenehmigung Fahrzeug 
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Standort 
 

 Endingen  Gammertingen 

 Immendingen  Offenburg 

 Ottenhöfen  Staufen 

 Schwarzach  

Angaben zum Fahrzeug 

 Triebfahrzeug: Länge:       m 

 Wagen: Gesamtlänge:       m 

 Nebenfahrzeug: Länge:       m 

 Lokomotive: Länge:       m 

Antriebsart       

 Wartungs- und sonstige technische Einrichtungen Oberleitung:  ja 

 Mietbeginn: Datum:             Uhr Mietende: Datum:       
      
Uhr 

 Einrichtungen zur Brennstoffaufnahme ja 

 Mietbeginn: Datum:             Uhr Mietende: Datum:       
      
Uhr 

 Ver- und Entsorgungseinrichtung Oberleitung:  

 Mietbeginn: Datum:             Uhr Mietende: Datum:       
      
Uhr 

 Waschanlage Oberleitung:  

 Mietbeginn: Datum:             Uhr Mietende: Datum:       
      
Uhr 

Bemerkungen           

Versicherung: 
Der Besteller versichert, dass die eingesetzten Fahrzeuge für den bestellten Zuglauf zugelassen sind und den „Anforderungen 
an Fahrzeuge des Zugangsberechtigten“ gemäß den aktuellen Schienennetz-Benutzungsbedingungen (SNB) entsprechen. Für 
den Fall, dass neben dem Entgelt für die Benutzung der Serviceeinrichtungen weitere Kosten (Gestellung von Mitarbeitern, 
Personaleinsatz außerhalb der Besetzungszeiten o. ä.) erforderlich sind, erklärt er sich damit einverstanden, dass diese Kosten 
an ihn verrechnet werden. Für die evtl. erforderliche Nutzung von Serviceeinrichtung vor bzw. nach der Bestellung bestehen 
entsprechende Vereinbarungen zur Nutzung der Eisenbahninfrastruktur (bei SWEG bzw. Anschlussbahnen, Energieversorgern, 
anderen EIU usw.). 

 
 
                                      
Ort, Datum  Unterschrift / Firmenstempel 

 


